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1. Programm 

 

 
Nach dem Essen (fakultativ) Kurzfilm (9’) zu einem Projekt von le Galline Felice, «il gardino 
della biodiversità» auf Französisch und auf Italienisch, auch nachvollziehbar für 
Deutschsprechende.  

 Erster Tag: 30.11.2017  
Zeit Inhalt 
Ab 8.45  Bezug der Zimmer für Neuankommende und Begrüssungskaffee  
9.30 – 9.40 Start: Begrüssung (Projektteam) 
9.40 – 10.10 Vorstellungsrunde  
10.10 – 10.55 Stand der Projektarbeit, erste Erkenntnisse und Resultate (Bettina Scharrer) 

10.55 – 11.25 Fragen und Plenumsdiskussion zum Projektstand (Moderation: Stephan Rist) 
11.25 – 11.55 Inputreferat von Karin Lischke, informelles Netzwerk solidarisches Landwirtschaft 

Österreich (15’), Fragen und Diskussion (Moderation: Sibylle Berger) 
11.55 – 12.25 Überleitung zum Nachmittagsprogramm: Bandbreite solidarökonomischer Projekte in 

der Landwirtschaft über CSA hinaus, dargestellt an ein paar Fallbeispielen (Bettina 
Scharrer, Sibylle Berger) 

12.25 – 13.45 Mittagessen 

13.45 -14.35 Beispiele solidarökonomischer Praxis aus Italien und Bedeutung von Kooperativen  
Inputreferat von Bruno Sebastianelli, La Terra e il Cielo, zur Genossenschaft und 
Projekte (15’) 
Inputreferat von Maurizio Gritta, Iris zu Formen solidarökonomischer Finanzierung, 
(10’)  
Inputreferat von Roberto Li Calzi, Le Galline Felice zu Produzentenkooperativen und 
Zusammenarbeit mit Konsumentengruppen (10’) 
Fragen aus dem Plenum jeweils nach Input 

14.35 – 15.15 Diskussion im Plenum zur Umsetzung und Realisierbarkeit verschiedener Formen 
solidarökonomischer Landwirtschaft und Produktion, auch ausserhalb von CSA, in 
allen 5 Ländern (Moderation: Bettina Scharrer) 

15.15 – 15.35 Pause 
15.35 – 15.45 Einführung in die Gruppenarbeiten und Gruppenformierung  
15.45 – 17.30 Gruppenarbeiten in jeweils 3 Gruppen zu ausgewählten, bisherigen 

Forschungserkenntnissen, Rotation nach jeweils 45’ 
17.30 – 18.10 Resultate aus den Gruppenarbeiten im Plenum 
18.10 – 18.40 Pause 
18.40 – 19.05 Input zur Geschichte des Möschbergs und Entwicklung der Biolandwirtschaft (Peter 

Moser) und Fragen  
19.05- 19.50 Weiterentwicklung der Biolandwirtschaft, Interaktionen Solidarökonomie und 

Biolandwirtschaft, Moderation Peter Moser 
Ab 20.00 Abendessen  



3 

Zeit Inhalt 
Zweiter Tag: 1.12.2017 mit Themenschwerpunkt: Zugang zu Land 

Ab 8.00 Begrüssungskaffee  
8.30 – 8.45 Organisatorisches und Einführung: Schwerpunktthema Zugang zu Land 
8.45 – 9.15 Input aus der Schweiz, Séverine Curiger, Kleinbauernverband, Fragen 

und Diskussion  
9.15 – 9.45 Inputs Zugang zu Land aus Frankreich, René Becker, Terre de Liens, 

Fragen und Diskussion 
9.45- 10.15 Inputs zu Zugang zu Land aus Deutschland, Titus Bahner, 

Kulturlandgenossenschaft, Fragen und Diskussion 
10.15 – 10.30 Kaffeepause 
10.30 – 11.00 Inputs zu Zugang zu Land aus Italien, Ottavio Rube, Valli Unite und i 

Forestieri. Ada Rossi, Tavola RES (Rete di Economia Solidale) mit Fragen 
und Diskussion 

11.00 – 11.30 Inputs zu Zugang zu Land aus Österreich, Margit Fischer, Netzwerk 
Existenzgründung in der Landwirtschaft und David Jelinek, 
Österreichische Bergbauern- und bäuerinnenvereinigung, Via 
Campesina, Bio Austria mit Fragen und Diskussion 

11.30 – 12.00 Diskussion im Plenum  
12.00 – 12.30 Themeneingabe für Marktplatz  

12.15 – 13.45 Mittagessen 

13-45 -14.00 Marktplatz: Einführung in Gruppendiskussion, Zugang zu Land 
14.00 – 16.15 Gruppendiskussionen zu ausgewählten Themen mit Rotation nach 1 

Stunde  
15.45 – 16.05 Pause 
16.05 – 16.55 Resultate aus den Gruppen und Plenumsdiskussion 
16.55 – 17.10 Vernetzungsarbeit aus Sicht des Projektteams (u.a. Webseite), inkl. 

Fragen und Plenum (Sibylle Berger, Bettina Scharrer) 
17.10 – 17.40 Rückblick auf den Workshop 2017 und Ausblick (Stephan Rist) 
17.40 Abschluss - Apéro 
Ab 19.15  Abendessen (optional) 
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